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Internat. Ideenwettbewerb
Zur Ausbildung eines neuen Haupt-
Verkehrsweges im Osten des Stadt
Stockholm

Die Stadt Stockholm richtet durch
ihr Stadtplanamt an Fachleute der

ganzen Welt eine Einladung zum
Ideenwettbewerb für einen neuen
Hauptverkehrsweg zwischen den
Stadtteilen Södermalm und Oester-

malm/Norra Djurgarden über Södra

Djurgarden in Stockholm (Siehe
PLAN Nr. 1/1948, Seite 19, Abb. 7,

rechter Bildrand).

Zweck des Wettbewerbs.

Der Wettbewerb bezweckt die
Erlangung eines von ästhetischen,
verkehrstechnischen und wirtschaftlichen
Gesichtspunkten annehmbaren ideen-

mässigen Entwurfs einer für alle Arten

von Strassenverkehr einschliesslich

des Strassenbahnverkehrs geeigneten

Verbindung zwischen Södermalm

und Oestermalm/Norra
Djurgarden sowie der Einfügung dieses

Verbindungsweges in den Stadtplan.
Es ist beabsichtigt, die Entwürfe der
erforderlichen Bereitstellung von
Gelände und künftigen Aenderungen
der'Bebauungspläne zugrundezulegen.

Der Wettbewerbsentwurf soll
hinsichtlich der darin1 enthaltenen
Kunsthauten lediglich ideenmässige
Zeichnungen umfassen.

Im Stadtplanbüro der Stadt Stockholm

wurden einige vorläufige
Varianten für die Lage des Ostweges
untersucht. Einen Bericht hierüber
enthält die Kommunaltechnik Tids-
krift 1947, Heft 3. Sonderabdrucke
davon sind durch die Wettbewerbsstelle

erhältlich.

Programmunterlagen.

Ein abgekürztes Programm ohne

Beilagen ist kostenlos bei der
Wettbewerbsstelle (Adresse : «Tävlings-
funktionären, Stockholms stads stads-

planekontor, Stadhuset, Stokholm»)
zu erhalten.

Vollständige Programmunterlagen
können von derselben Stelle gegen
Hinterlegung von 100 schwedischen

Kronen bezogen werden. Im Ausland
wende man sich in erster Linie an
eine schwedische diplomatische
Vertretung, welche die Auslieferung der
Programmunterlagen vermittelt und
den zu hinterlegenden Betrag in der
Währung des betreffenden Landes
entgegennehmen kann.

Umfang des Wettbewerbsentwurfes.

Damit ein eingereichter
Wettbewerbsentwurf zur Prüfung gelangen
kann, sind folgende Zeichnungen und
Schriftstücke einzusenden:
a) ein Zusammenstellungsplan im

Maßstab 1 : 2000, eingezeichnet in
die vier ausgehändigten Kartenblätter

im gleichen Maßstab. Es

muss aus ihm deutlich hervorgehen,

wie sich der Urheber des Ent-
würfe® in städtebaulicher
Hinsicht die Eingliederung des

Ostweges und seiner nächstbelegenen
Zufahrtsstrassen in die unmittelbar

angrenzenden Gebiete und die
grundsätzliche Gestaltung der
Behauung in diesen Gebieten denkt.

b) Profilzeichnungen, die den Ver¬

kehrsweg nebst den Zufahrtsstrassen

im Längenmaßstab 1 : 2000

und Höhenmaßstab 1 : 200 mit
Angabe des Gefälles umfassen.
Elevation der Brücken, bzw.
Tunnelkonstruktion mit den erforderlichen

Lüftungstürmen im Maßstab
1 : 1000 nebst Querschnitten im
Maßstab 1 : 50.

c) Vier Perspektivbilder, richtig kon¬

struiert und in die Photographien
eingezeichnet.

d) Einzelzeichnungen, wie sie erfor¬
derlich sind, um die städtebauliche,

architektonische,
verkehrstechnische und ideenmässige kon-

' struktive Gestaltung des Entwurfes

in seinen Hauptzügen zu
veranschaulichen.

e) Kurzgefasste Beschreibung mit
Begründung und mit den technischen

Angaben, die zur
Vervollständigung der Zeichnungen unter
anderem für die Kostenberechnung

des Entwurfes, erforderlich
sind. Die Beschreibung kann auch
auf Deutsch abgefasst werden..

Einreichung
des Wettbewerbsentwurfes.

Der Wettbewerbsentwurf mus®

spätestens am 1. April 1949 bei der
Wettbewerbsstelle unter der Adresse
«Tävlingsfunktionären, Stockholms
stads stadsplanekontor, Stadshuset,
Stockholm» eingereicht sein. Falls die
Programmunterlagen bei einer
schwedischen diplomatischen Vertretung
im Ausland in Empfang genommen
worden sind, kann die Einreichung
auch dort spätestens am 1. April 1949

erfolgen.
Preisgericht.

Die eingegangenen. Wettbewerbsentwürfe

werden durch ein Preisgericht

beurteilt, das aus folgenden
Preisrichtern besteht :

Bürgerrat der Stadtplanabteilung
der Stadt Stockholm,

Helge Berglund, Vorsitzender
Professor Sir Patrik Abercrombie
(Architekt Hakon Ahlberg
Direktor Dipl.-Ing. Anders Ahlén
Strassenbaudirektor Dipl.-Ing.

David Anger
Professor Anker Engelung
Bürgerrat der Industrieabteilung

der Stadt Stockholm, Harals
Göransson

Stadtkämmerer Hans von Heland
Stadtplandirektor Sven Markelius
Dipl.-Ing. Ernst Sundström
Stadtbaumeister Gunnar

Wetterling.

Die Preissumme und ihre Verteilung.
Das Preisgericht verfügt über den

Betrag von 60 000 schwedischen Kronen.

Hiervon sind 48 000 Kronen als
Preise und 12 000 Kronen für
Ankäufe vorgesehen. Von der festgestellten

Preissumme sind vier Preise zu
verteilen, und zwar soll der erste
Preis 20 000 Kronen betragen, falls
nicht das Preisgericht ©instimmig
einen anderen Betrag festsetzt.

Die niedrigste Summe für Preis
und Ankauf wird nicht unter 6000,
bzw. 3500 Kronen liegen. Preisgekrönte

oder angekaufte Entwürfe
gehen ohne zusätzliche Vergütung in
den Besitz der Stadt Stockholm über.
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